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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Schweizerische Postverwaltung.

Ausschreibung.

Behufs Uniformirung des dienstkleidungsberechtigten Postpersonals für
1888 wird hiemit über die Lieferung des nachbezeichneten Materials freie
Konkurrenz eröffnet :

Breite Gewicht Liefertermin
Bedarf. innert den per m. 1888.

Leisten. 1888-

m. cm. g.
5400 blaumelirtes Uniformtuch . . 135 700 1. März.
4900 blaumelirtes Manteltuch ohne Strich 140 860 1. Juli.

800 blaugrau Satin . . . . 140 750 1. April.
600 Futterleinwand . . . . 120 — 1. Juli.

1000 grau Barchent . . . . 90 — 1. „
3500 Blousen aus roher, genäßter Leinwand — 15. April.

Muster für sämmtliche Artikel können bei dem Materialbüreau (Ab-
theilung Dienstkleidungswesen) der Oberpostdirektion in Bern eingesehen
oder dort bezogen werden. Es sind somit den Eingaben keinerlei Muster bei-
zulegen.

Offerten ausländischer Fabrikanten oder Lieferanten können nicht be-
rücksichtigt werden.

Die Postverwaltung behält sich vor, die Lieferung der oben bezeich-
neten Tücher und Blousen getheilt oder ungetheilt zu übertragen.

Die Preise verstehen sich franko nächste Eisenbahnstation oder Poststelle
(je nach späterer Bestimmung der Postverwaltung).

Die frankirten, verschlossenen und mit der Aufschrift: „Eingabe für
Post-Bekleidungs-Material" versehenen Eingaben müssen bis zum 10. Sep-
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tomber nächsthin, Abends, in den Händen der unterzeichneten Oberpost-
direktion sein.

B e r n , den 15. August 1887.
Die Schweiz. Oberpostdirektion.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und porto-
frei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer
dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Posthalter und Briefträger in Fontainemelon (Neuenburg). Anmeldung
bis zum 2. September 1887 hei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

2) Telegraphist in Fontainemelon. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 7. September 1887 bei der Te-
legrapheninspektion in Bern.

1) Die Stelle eines Gehülfen der Zollverwaltung. Anmeldung bis zum
24. August 1887 bei der Zollgebietsdirektion in Schaffhausen.

2) Fünf Postkommis in St. Gallen. Anmeldung bis zum 26. August
3) Paketträger beim Hauptpostbüreau } 1887 bei der Kreispostdirektion

St. Gallen. j "> St. Gallen.

4) Telegraphist in Luzern. Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. August
1873. Anmeldung bis zum 31. August 1887 bei der Telegrapheninspek-
tion in Ölten.

5) Telegraphist in Abtwil (St. Gallen). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. August 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in St. Gallen.

Gerichtliche Verfugung und Ediktalladung.

Auf Verlangen des Hrn. Fürsprech S c h i f f m a n n in B a a r , Namens
des Hrn. M a r t i n S p ä n y , von A r t h, an der Bahnhofstrasse in Zug
wohnhaft, wird dessen unbekannt abwesende Frau, Elisabetha Späny, geb.
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Wiser, von Nieder-Gösgen, K t. Solothturn gebürtig, und nachdem sie
ihren genannten Ehemann seit 14. Oktober 1886 verlassen hat, ohne seither
zurückzukehren, nach Art. 43 des Bundesgesetzes über Civilsland und Ehe
und der kantonalen Vollziehungs-Verordnung hiezu, betreffend Behandlung
von Ehestreitigkeitssachen, vom 29. November 1875, hiemit gerichtlich auf-
gefordert, betreffend Ehescheidungsklage des M a r t i n S p ä n y , Samstag
a en 27. August 1887, Vormittags 10 Uhr, vor Friedensrichteramt Zug
zu erscheinen. Im Nicbterscheinungsfalle würde der Weisungsschein ertheilt
und die Prozeßeinschreibtmg bewilligt.

Diesfalls wird F r a u S p ä n y ferner aufgefordert, bis Samstag den
24-, September 1887 ihre Gegenprozeßeingabe der tterichtskauzlei Zug
einzureichen und Mittwoch den 5. Oktober 1887, Vormittags 9 Uhr, vor
Kantonsgericht Zug zu erscheinen, ansonst laut § 127 und folgenden der
C. P. 0. in contumaciam über die Ehescheidungsklage auf einseitigen Vortrag
Klägers verhandelt und geurtheilt würde.

Zug , den 10. August 1887.
Aus Auftrag des Tit. Vize-Gerichtspräsidenten :

(H-3241-T) Die Gerichtskanzlei.
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V. Güterverkehr.
A. Schweizerischer Verkehr.

476. (83/87) Heft III der Tarife für den direkten Güterverkehr
der T T B, vom 15. Juni 4885. Nachtrag III.

Zum Gütertarif T T B - S C B, E B, J B L, Bödeli-Bahn und J N, vom
15. Juni 1885, tritt mit 1. September 1887 ein Nachtrag III in Kraft. Der-
selbe enthält neben einer v e r ä n d e r t e n R e d a k t i o n der T a r i f b e m e r -
k u n g e n einen A u s n a h m e t a r i f für G e t r e i d e etc. und für Wein, bei
Aufgabe als Stückgut oder in Wagenladungen von 5000 Kilogramm, im Ver-
kehr mit den Stationen B ö n i g e n und I n t e r l a k e n , sowie T a x ä n d e -
r u n g e n zum Haupttarif. Exemplare dieses Nachtrags können bei den be-
theiligten Stationen, sowie bei unserm Tarifbüreau eingesehen und unent-
geltlich bezogen werden.

Zür ich , den 11. August 1887.
TV. — IV. 1. B. a. 11. Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

C. Transitverkehr durch die Schweiz.
477. (33/87) Theil II der Gütertarife für den Ty r öl-Vorarlberg —

südwestdeutschen Verband.
Heft 2, Verkehr österreichische Staatsbahnen — EL

und Köln l. rh.

Mit 1. September 1887 tritt als Heft 2 des Theiles II im Tyrol-Vorarl-
berg—südwestdeutschen Güterverkehr ein Tarif für den Güterverkehr zwischen
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Stationen der k. k. österreichischen Staatsbahnen westlich von Innsbruck
einerseits und Stationen der elsässischen und luxemburgischen Bahnen, der
Prinz-Heinrich-Bahn und des Eisenbahndirektionsbezirkes Köln (1. rh.) ander-
seits in Kraft, an welchem die schweizerischen Bahnen mit den Transitstrecken
Romanshorn-Basel und Buchs-Basel betheiligt sind. Exemplare
dieses Tarifes sind bei den betheiligten österreichischen bezw. deutschen Ver-
waltungen zu beziehen.

Z ü r i c h , den 17. August 1887.
TV. — IV. 1. D. a. la. Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

IV. 1. E. c. 2°.
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